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Anter ſchwerem VPerdacht
Erzählung von Th Seuberlich

3 Fortſetzung Rachdruck verboten
Und ſo wurde es Noch war es nicht ganz heller Tag als Herr

von Santen bedient von dem kleinen Zimmerkellner und begleitet von
dem noch ganz ſchlaftrunkenen Hausdiener dem nahen Bahnhofe zueilte
denn es war die höchſte Zeit um den nach Frankfurt gehenden Schnellzug
noch zu erreichen

Wie ein Lauffeuer hatte ſich die Kunde von der Ermordung des jungen
reichen Barons von Schönfeld verbreitet Ueberall klebten an den Schau
fenſtern Telegramme die Zeitungen brachten lange Artikel viele auch die
Bilder des mutmaßlichen Mörders und ſeines Opfers Das Haus welches
die unglückliche Jnſpeltorsfamilie bewohnte wurde beſtändig von Neu

belagert die öfters Verwünſchungen oder auch chniſche Reden aus
tteßen Die geängſtigten bis zum Tod erſchöpften Frauen wagten ſich
nicht auf die Straße ja nicht einmal bis an s Fenſter Der Hausbeſitzer
kündigte die Wohnung er könne es den Mitbewohnern nicht verdenken
wenn ſie gegen ſolch anrüchige Nachbarn proteſtierten Sein Haus ſei ein
anſtändiges achtbares Sogar die bisherige Aufwärterin verlangte plötzlich
in trotzigem Ton ihren Lohn und ging Die beiden einſamen Frauen
waren wie verſemt Niemand nahm ſich ihrer an niemand gönnte ihnen
ein freundliches oder teilnehmendes Wort Allgemein ſtand es ſeſt daß
kein anderer als der Jnjpeltor Große der Mörder war dies ging ja zur
Evidenz bereits aus der Vorunterſuchung hervor

Jn derſelben war feſtgeſtellt worden daß kein Raubmord ſondern ein
Racheakt vorlag Die eiſerne Kaſſette im Schlafzimmer in welchem während
der Nacht der Mord verübt wurde war völlig unverſehrt auf dem Nacht
tiſchchen lagen die ſchwergoldene Uhr nebſt Kette daneben ein Bund
Schlüſſel und ein wohlgefülltes Portemonnaſe Daß eine Brieftaſche mir
ein paar tauſend Mark und ein ſehr wertvoller Ring an der Hand des
Toden fehlte wußte man nicht

Die ſorgfältigſten Nachſorſchungen ergaben daß der Ermordete mit
niemand in Feindſchaft gelebt hätte der einer ſolchen Tat fähig geweſen
wäre Ein renitenter Knecht den ein paar Wochen vorher der Baron
mit der Reitpeitſche geſchlagen und der unter wilden Drohungen den Hof
verlaſſen hatte mußte alsbald aus der Unterſuchungshaft entlaſſen werden
da ſich ſeine völlige Schuldloſigkeit herausſtellte Ein gleiches war mit
einem früheren Rechnungsbeamten der Fall So blieb nur einer übrig
der Jnſpettor Große Der Verdacht wurde in den Augen der Richter zur
Gewißheit denn es fehlte kein Glied in der Kette des Belaſtungsmateriales
Man jand daß ſelten ein Fall ſo klar dalag als dieſer und war erbittert
über die unausgeſetzte ſtarre Weigerung des Verhaiteten angeſichts diejer
erdrückenden Beweiſe ſeiner Schulo mit frecher Stirn ſein Verbrechen ab
zuleugnen Den Hirſchfänger mit welchem der Mord geſchehen und den
man am Tatoit vorgefunden erklärte Große ohne Umſchweiſe als ſein
Eigentum Man lächelte ſpöttiſch als er mitteilte die Waffe die auf
einem Tiſch ſeines Wohnzimmers gelegen ſei ihm auf unerkläriiche Weiſe
abhanden gekommen Wegen der Aufregung aber in die ihn ſeine plötz
liche Entlaſſung verſetzt habe er der Sache wenig Wert beigelegt

Ebenſo ungläubig und höhniſch lachten die Herren am Rechtertiſch als
Otto Große verſuchte ſein Alibi zu beweiſen was ihm natür ich gänzlich
mißlang Mam fand es höchſt auffallend und ſonderbar daß er gerade
die Mordnacht an einem einſamen eutlegenen Ort einer verlaſſenen Köhler
hütte verbracht haben wollte Mit derartigen verbrauchten kindiſchen
Kniffen ſollten Sie uns nicht kommen wurde ihm geſagt

Zu allem dieſen was ihn jo ſchwer belaſtete kam noch ein weiterer
höchſt gravierender Umſtand hinzu Der Mörder konnte nur eine Perſon
ſein die genau im Hauſe Beſcheid wußte ja die ſelbſt im Hauſe wohnte
denn Helior der große Neufundländer Hund der im Zimmer ſeines Herrn
die Nacht verbrachte und welcher ſehr wachſam war hatte nicht die geringite
Unruhe gezeigt Dies beſtätigte die Haushälterin deren Zimmer üder
demjenigen des Barons lag und die einen ſehr leiſen Schlaf hatte Das
Anſchlagen des Hundes würde ſie ſofort geweckt haben Nun aber hatte
ſie aus Furcht vor dem drohenden Gewitter gar nicht einmal geſchlafen
und auch ein leiſeres Geräuſch würde ihrem feinen Gehör nicht entgangen
ſein Demnach mußte der Hund den Mörder kennen Nun wurde es
aber durch Zeugenausſagen bewieſen daß der Inſpektor ein faible für
dieſen Hund hatte Er nahm ihn oft mit ins Feid oder auch als will
kommenen Spielgefährten für Gretchen mit in ſeine Wohnung Wie hatte
man nach alledem auch nur eine Minute lang an der Schuld Großes
zweifeln tönnen Nein es war ſonnenklar dieſer war der Mörder auch
wenn er immer und immer wieder wie ein Verzweifelter ſeine Unſchuld
beteuerte Daran war man ja gewöhnt

Die günſtigen Ausſagen des geſamten Gutsperſonals ſowie aller
ſonſtigen Bekannten von Große vermochten die Richter nicht umzuſtimmen
Wenn dieſer auch bis jetzt ſtraflos durch s Leben gegangen ſei und man
konnte das nicht in Abrede ſtellen einen guten Leumund bejſaß ſo ſchloß
das nicht aus ſich unter dem Einfluy einer gereizten rachedürſtigen Ge
ſinnung zu einer ſolchen Tat hinreißen zu laſſen Jn den Annalen der
Gerichtsakten gäbe es genug ähnliche Fälle Vielleicht könne die Annahme
einer plötzlichen geiſtigen Kompreſſion ſtrafmildernd wirken obgleich durch
die grenzenloſe Verſtocktheit des Tarers eine derartige Vergünſtigung eigent
lich verwirht worden ſei Man müſſe beklagen daß ein Mann von dem
Bildungsgrade und der bisherigen Unbeſcholtenheit durch blinde Enerſucht
und ein leicht verletziiches Ehrgefühl ſo tief ſinken könne

So zog ſich das Netz um den Unglückiichen immer feſter und feſter zu
ſammen Nicht einmal ſeinen allernächiten Angehörigen Loitchen und der
Mutier war es möglich bei den gerichtlichen Vernehmungen eiwas Ent
laſtendes vorzubringen Sie mußten zugeben daß Otto wegen wirtſchaft
licher Anordnungen öſters Konflikt mit dem neuen Herrn gehabt und gegen
ihn in gereizter Stimmung geweſen ſei die ſich nach ſeiner Entlaſſung
öſters zu Zornausbrüchen geſteigert habe namentlich nach feinen vergeb
hchen Verſuchen zur Erlangung einer anderen Stelle Ferner mußten ſie
der Wahrheit gemäß beſtätigen von dem Verluſte des Hirſchfängers nichts
zu wiſſen Otto hatte darüber nicht mit ihnen geſprochen gehabt und daß
der Hund Hektor ſehr anhänglich an ihn geweſen ſei So mußten die
bedauernwerten Frauen gerade das beſtätigen was zum Nachteile des
Unglücklichen ſo ſchwer in die Wagſchale fiel

Um ganz gewiſſenhaft und korrekt vorzugehen hatte man auch Herrn
von Santen dem jetzigen Beſitzer der Herrſchaft Schönfeld eine gerichtliche
Vorladung zugehen laſſen denn er war der einzige dem der Tod des
Vetters Vorten brachte und zwar recht beträchtlichen Doch ſchon ſein
ſicheres chevalereskes Auftreten und ſeine durchaus ungeheuchelte Ent
rüſtung und Trauer über die Ermordung ſeines liebſten Anverwandten
mit dem er geradezu in brüderlichem Verkehr geſtanden vercheuchte ſofori
auch die leiſeſte Regung des Mißtrauens gegen ihn Als er dann auch
noch ſein glänzendes Alibi nachwies die Angeſtellten des Hotels zum
Stern wurden nebſt ihrem Chef in W gerichtlich verhört ſo erblickte
man im ſtillen in dieſer Voriadung einen Mißgriff Herr von Santen
wurde auf das höſlichſte entlaſſen

Der Jammer der beiden ſchwergeprüften Frauen überſtteg alle Grenzen
Untätg mußten ſie zuſehen wie die drohende Wetterwolke die den ver
nichtenden Blitz in ſich barg über dem Haupte des Unſchuldigen immer
näher rückte Vor dem verzweifelten Schriit dieſem ſchrecklichen Zuſtand
ein gewaltſames Ende zu machen wurde Lottchen durch etwas Großes
Hetliges die Mutterliebe die Frau Paſtorin durch gläubiges Gottvertrauen
und ein ernſtes Pflichtgefüht bewahrt Am ſchwerſten aber trug an ihrer
Laſt wohl letztere denn die gramgebeugte Greiſin mußte der kränkiichen
jungen Frau die ihrer ſchweren Stunde entgegenging Troſt und Mu
einſprechen Hoffnung auf einen glücklichen Ausgang des Gerichtsverfahrens
in ihr erwecken an den ſie ja längſt ſelbſt nicht mehr glaubte und den
kleinen Haushalt ganz allein vorſtehen Was ſie in der Stille Wra
Stübchens litt welch ungezählte Tränen ſie des Nachts vergoß Gottallein wußte es Welche a r Selbſtüberwindung koſtete es
ihr Lottchen von der ſie alle Zeitungen ſorglich fern hielt die täglich
zunehmende Angſi die ihr das Herz zuſchnürte zu verbergen und auf die
tindlichen Jdeen Fragen und Wünſche des kleinen Gretchens dein Ge
ſpielinnen ein Gärtchen und die friſche Luft fehlten einzugehen

Fortſetzung folgt

Waſſerſtande Am 2 Dezember Weißeniels Unterpegel 12
Halle unterhalb 2,70 Trotha 3 Dezember 2 3,80 Bernburg 2,68

r 2,50 Oberpegel 2,12 den 1,43 Magde
bura

Sonnabend den 4 Dezember 1909

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 2 Dezember
Sittlichkeitsvergehen Der rig Geſchirrführer Wil

helm Henze wurde zu 7 Monaten Gefängnis verurteilt weil er
am 17 Oktober an einem kleinen Mädchen eine unzüchtige Hand
lung vorgenommen hat

Eine freche Ladendiebin Die 20jährige Näherin Emma
Haaſe aus Bitterfeld kam am 27 Oktober in einen Laden in
Halle und ſtahl hier nachdem ſie die Geſchäftsinhaberin in ge
ſchickter Weiſe aus dem Laden entfernt hatte aus der Kaſſe 3,50
Mark eine Tüte mit 1,50 Mark Kupfergeld und eine Kaſſette mit
5 Mark Obgleich ſie ſich ſchleunigſt aus dem Staube machte
wurde ſie ergriffen Da ſie erſt kurz vorher wegen Diebſtahls eine
3monatliche Gefängnisſtrafe verbüßt hat wurde die Angeklagtezu 6 Monaten Gelangnis verurteilt

Gänſediebſtahl Jn der Nacht zum 16 Oktober wurde der
ſchon wiederholt mit Zuchthaus beſtrafte 31jährige Arbeiter Karl
Kränert von 2 Polizeiſergeanten auf Nietlebener Feldflur er
griffen als er mit einem anderen Manne in Paſſendorf aus dem
Stalle eines Landwirts zwei Gänſe und vom Hofe eine Heugabel
geſtohlen hatte Sein Komplize hatte die Beamten rechtzeitig be
merkt und es gelang ihm deshalb noch zu entwiſchen Während der
Unterſuchungshaft hatte Kränert dem Unterſuchungsrichter ange
geben daß der vielfach vorbeſtrafte 40jährige Arbeiter Brunv
Germehy ſich an dem Diebſtahl beteiligt habe Er habe mit
dieſem am Abend zuvor in einem Lokale in der Mansgsfelderſtraße
gekneipt und dort ſei der Diebſtahl beſchloſſen worden Vor der
Strafkammer hielt Kränert die Bezichtigung des Germey aufrecht
während letzterer ganz entſchieden beſtritt an dem Diebſtahl teil
genommen zu haben Durch Zeugen konnte G den Beweis er
bringen daß er zwar an dem Abend in dem Lokal in dem Kränert
ſich aufgehalten hat geweſen iſt mit dieſem aber gar nicht zu
ſammen geſeſſen hat Er ſoll gegen 10 Uhr mit ſeiner Frau nach
Hauſe gegangen und nicht wieder zurückgekehrt ſein Kränert da
gegen behauptete der Mitangeklagte ſei wieder in das Lokal zurück
gekommen und habe noch bis 412 Uhr mit ihm zuſammen geſeſſen
um ſich dann an dem Diebſtahl zu beteiligen Germey bezeichnete
dieſe Darſtellung als eine freche Unwahrheit er werde von Kränert
gehaßt weil er dieſem vorgehalten habe daß er herumlungere und
zu viel in Gaſtwirtſchaften ſitze worauf Kränert erwidert habe

Das werde ich Dir gedenken Der Gerichtshof konnte ſich von
der Schuld des Germey nicht überzeugen und ſprach dieſen Ange
klagten frei Kränert wurde dagegen auf 12 Jahre ins Gefängnis
geſchickt

Schöffengericht

Halle 2 Dezember

Dreiſtigkeit Der Maler Max Noack der eines Mittags in
der Poſtſtraße eine ihm gänzlich unbekannte Dame in unſittlicher
Weiſe angriff wurde wegen tätlicher Beleidigung zu 3 Wochen Ge
fängnis verurteilt

Beamtenbeleidigung Der vorbeſtrafte Arbeiter Paul
Thiele machte in der Glauchaer und Gerberſtraße am 10 Ok
tober durch Schreien und Singen Skandal und rempelte auch die
Paſſanten an Er wurde deshalb zur Wache gebracht Als er ent
laſſen wurde beſchuldigte er einen Polizeibeamten ihm 1,80 Mark
weggenommen und behalten zu haben Das Schöffengericht ver
urteilte ihn wegen groben Unfugs zu 9 Mark und wegen der Be
leidigung zu 25 Mark Geldſtrafe

Unterſchlagung Der ſchon mit 3 Jahren Zuchthaus vorbe
ſtrafte 27jährige Kaufmann Eugen Roſenthal der jetzt wieder
eine 2jährige Gefängnisſtrafe verbüßen muß war angelklagt eine
Taſchenuhr im Werte von 175 Mark die er bei einer Berliner
Firma auf Abzahlung gekauft hatte verſetzt zu haben obgleich er
erſt eine Kleinigkeit abgezahlt hatte Es wurde gegen ihn auf eine
Zuſatzſtrafe von 3 Wochen Gefängnis erkannt

Von einem Streik Gelegentlich des in dieſem Sommer bei
der Firma Jeſau ausgebrochenen Streikes hatten die Arbeiter Wil
helm Schneider und Friedrich Tän zer einen Arbeitswilligen
beſchimpft und bedroht um ihn zu veranlaſſen die Arbeit nieder
zulegen Schneider hatte dem Beläſtigten zugerufen Du Streik
brecher ich ſchlage Dich in Gegenwart des Polizeibeamten in die
Schn und Tänzer hatte dasſelbe Schimpfwort gebraucht den
Arbeitswilligen auch in das Geſicht geſchlagen Vor Gericht gaben
die Angeklagten die ihnen zur Laſt gelegten ſtrafbaren Handlungen
zu Der Amtsanwalt beantragte gegen die Angeklagten eine
empfindliche Freiheitsſtrafe Das Streiken ſei geſetzlich zwar er
laubt die Streikenden hätten aber kein Recht gegen Arbeitswillige
in der erwähnten Weiſe vorzugehen Wie eine andere Gerichts
verhandlung gezeigt habe ſeien bei dieſem Streik nicht nur die Ar
beitswilligen terroriſiert worden ſondern auch der Arbeitgeber
Herr Jeſau ſei nicht nur gezwungen worden die Lohnerhöhung zu
bewilligen ſondern auch alle während des Streiks eingeſtellten
Arbeiter zu entlaſſen Der Gerichtshof verurteilte die Angeklagten
zu je 2 Wochen Gefängnis

Sportnachrichten

Winterſport
Harzer Wetierbericht Zu Beginn dieſer Woche iſt im Harze

ſtarkes Tauwetter eingetreten welches in den tiefer gele
genen Orten mit dem Schnee vollſtändig aufgeräumt hat Jm
ganzen Brockengebiete liegen aber noch anſehnliche Mengen auf
den Wegen 60 70 Zentimeter hoch ſodaß dort der Schneeſchuh
unentbehrlich iſt Jnfolge Neuſchnees kann in Schierke auch weiter
gerodelt werden ebenſo wird dem Harzer Verkehrsverband aus
Wieda gemeldet daß neben vorzüglicher Skliföhre die Hörner
ſchlittenfahrt von Stöberhai herab in flottem Betriebe iſt

St Andreasberg 2 Dezember Das noch anhaltende Tau
wetter läßt vorläufig den Beſuch des Oberharzes zur Aus
übung des Winterſports nicht ratſam erſcheinen

Vferdeſport
Graf W Redern Der am Mittwoch in Berlin nach ſchweren

Leiden verſtorbene Graf Wilhelm Redern war bis vor wenigen
Jahren einer der bedeutendſten Privat Vollblutzüchter Deutſch
lands Bereits ſeit den ſiebziger Jahren unterhielt er in Görls
dorf bei Angermünde ein umfangreiches Vollblutgeſtüt deſſen
Produkte auf deutſchen Rennbahnen eine bedeutende Rolle ſpiel
ten bis es 1907 aufgelöſt wurde Das in Görlsdorf verſammelte
Stutenmaterial repräſentierte zwar keine bedeutende Klaſſe da
gegen war der dort tkätige Deckhengſt Fulmen das erfolgreichſte
Vaterpferd das je ein deutſcher Prgernrinte ter beſeſſen hat
Allen ſeinen Produkten vererbte der GalopinSohn Rennfähigkeit
und dieſe zeichneten ſich ſowohl auf der Flach wie auf der Hinder
niebahn aus Die Nachkommen des im Februar 1906 eingegangenen
Fulmen gewannen über 324 Millionen Mk Die beſten in Görls
dorf gezogenen Pferde waren der ſpäter neben Fulmen als Bechäler aufgeſtellte Lobengula Deutſchlands beſte Stute RNamouna

erner Ordonnanz der Derby Sieger zug Medea Lockvogel
adett Olly Peſtilenz Pfiffikus Qual Hans Sachs und Hans

Heiling Graf Redern ſtieg auch in den Jahren 1868 bis 1872 wie
derholt mit Erfolg in den Sattel Seinen in beſcheidenem Umfang
e Rennſtall löſte er Anfang der neunziger Jahre auf um
ich ganz der Vollblutzucht zu widmen

Statiſtik der engliſchen Flachrenuſaiſon 1909 Der erfolg
reichſte Rennſtallbeſitzer Englands iſt Mr Faire der mit nur
ſechs Pferden 23 Rennen gewann die ihm die ſchöne Summe von
751 380 Mark einbrachten Mit über 300 000 Mark weniger Ge
winn folgt König Eduard an zweiter Stelle ſeine Gewinn
ſumme beträgt 402880 Mark Der von Portlandewann 3901 880 Mr cher 190 9860 und Lord Roſe

Ueberer h 251 40 Mark 00 000 Mark gewannen noch weitere18 Rennſtallbeſiher An der Spitze der erfolgreichſten Pferde

teht der dreijährige rdo des Mr Faire mit 495 040 Mark vor
einem Altersgenoſſen Minoru des Königs Eduard mit 804 930

ark und der zweijährigen Neil Gow mit 206 120 Mark Das
gewinnreichſte Vaterpferd der verfloſſenen J ig war Cyllene
mit 711 00 Mark von Bay Ronald mit 687 ark und Galli
nule mit 554 200 Mark Der diesjährige Championjockei iſt der
kleine 5 Wotton der bei 177 Ritten 165mal ſiegreich zur Wage
zurückkehrte D Mahler folgt mit 116 Siegen vor W Higgs mit
101 Siegen

Fußballſport
Halle

Der Leipziger Ballſpiel Club I hat zu dem e Wacker
Halle I am kömmenden Sonntage nachm 48 Ühr auf dem

WackerSportplatze ſtattfindenden Freund dar iele ſeine allerbeſten Kräfte in folgender Au eangeg 8 en an re
Tor Dietrich Verteidiger Schmidt Röſch Läufer Blecht gr
tin Steyer Stürmer Lüdecke Nnrort Blüher Dittel Börner
Wacker wird Mühe haben gegen dieſe Mannſchaft ehrenvoll abzu
ſchneiden und iſt deshalb ein ſehr intereſſanter und ſpannender
Kampf zu erwarten

Am Sonntag ſtehen Union l und Olympia II auf dem
Anjgasplaße Braändberge gegenüber Anfang des Spieles um

r

Am Sonntag ſtehen ſich Hohenzollern V und
Wacker V im Diplomſpiel auf dem Hohenzollernplatze gegen
über Anfang 226 Uhr

Die zweite Wgun aſt des Dölauer Fußballklubs For
tung und die zweite Mannſchaft des Nietlebener Fußballklubs
Askania ſtehen ſich Sonntag auf dem Fortungplatze im Retour
ſpiele gegenüber Anfang des Spieles 83 Uhr

H F K Union 1 und H F K Olympia 2 ſtehen ſich im fried
lichen Wettkampfe am Sonntag Anfang des Spiels
3 Uhr auf dem Unionplatz Brandbergen

Luftſchiffabrt
Der Kaiſer und der Aero Klub Kaiſer Wilhelm II hat wie

man weiß vor einiger Zeit das Protektorat über den Aero Klub
in Berlin übernommen der e hhseitig das Recht erhielt a
Kaiſerlicher Aero Klub zu nennen Dieſer Klub hat

nunmehr wie die N G meldet die Annahme einer eigenen
Uniförm beſchloſſen Die Entwürfe zu einer ſolchen ſind dem
Kaiſer eingereicht worden der ſich rm mit ihrer zeichneriſchen
Ausführung beſchäftigte Die Uniform iſt der des kaiſerlichen
JachtKlubs in Kiel nachgebildet und aus dunkelblauem Tuch mit
goldenen Knöpfen hergeſtellt worden Die Klubmütze zeigt über
dem goldenen kaiſerlichen Adler zwei gekreuzte Propeller

Das aviatiſche Meeting in Aegypten welches in der Zeit vom
bis 13 Februar bei Heliopolis unter der Leitung des franzö

ſiſchen Aerd Klubs abgehalten werden ſoll wird eine große Zahl
wertvoller Preiſe aufweiſen So ſind vorgeſehen ein Diſtanzpreis
don 40 000 Mark Höhenpreiſe von 40000 8000 und 4000 WMark
Preiſe für die größte Totaldiſtanz von 20 000 8000 und 4000 Mark
Schnelligkeitspreiſe für einen Wettbewerb über 50 Kilometer von
20 000 8000 und 4000 Mark und ein Preis von 8000 Mark für
einen Flug bei ſtärkſtem Winde Jnzwiſchen iſt noch her 1910 ein
weiteres aviatiſches Meeting angeſetzt worden welches von den
Badeorten Trouville Deauville und Hapre geplant iſt und bei dem
auch eine Ueberquerung der Seinemündung um einen Preis von
Deutſch de la Meurthe ausgeſchrieben werden ſoll

Ein neues deutſches Flugmeeting wird von der Schleſiſchen
Geſellſchaft für Flugſport in Breslau geplant Nicht Scringeres
als eine Konkurrenz von Breslau nach dem Zobtenüber eine Strecke von 37 Kilometer iſt in Ausſicht genommen Ver
mutlich wird dieſer Wettbewerb aber nur für Aeroplane offen ſein
die in Schleſien gebaut und von Schleſiern geſteuert werden

Ein neuer Höhenweltrekord für Aeroplane wurde von Hu
bert Latham auf dem Lagerfelde von Chalons mit ſeinem
Antoinette Monoplan aufgeſtellt Trotz der ungünſtigen Witte
rungsverhältniſſe ham nachmittags auf und erreichte eine
Höhe von etwa 500 Meter Latham geriet wiederholt in Gefahr
von dem böigen Winde aus dem Gleichgewicht gebracht zu werden
er parierte jedoch ſtets meiſterhaft die un regelmäßigen Luftſtrö
mungen und landete ſchließlich nach einſtündiger Fahrt glatt
Latham hat damit ſeinen eigenen Rekord den er am 19 November
mit 410 Meter aufſtellte überboten

WBillard
Um die Billard Weltmeiſterſchaft im Zweiball Cadre fanden

die Kämpfe in Newyork ihren Fortgang Der Amerikaner Cline
ſiegte gegen den Franzoſen Caſſignol mit 500 461 Points Sutton
Amerika gegen Sloſſon Amerika mit 500 437 Points und gleich
darauf gegen Giſgne mit 500 467 Points Ferner ſiegte noch
Demareis Frankreich über Sloſſon Amerika mit 500 364 PointsDie Höchſiſerie der letzten vier Spiele erzielte der Franzoſe
Caſſignol in dem Match gegen Sutton mit 125 Points

5tandesamtliche Nachrichten
Siandesamt Halle Gr Brunnenſtraße S a

Aufgeboten 2 Dezember Der Steiger Fritz Strackfeldt und
Frieda Richter Sarſtedt und Trothaerſtr 80

Geboren 2 Dezember Dem Hilfslademeiſter Karl Boskugel
ein S Wilhelm Angerſtr 3 Dem Fuhrwerksbeſihzer Guſtav Wein
holz eine T Luiſe Harz 5 Dem Fabrikanten Karl Menchhoff eine
T Erika Friedrichſtr 42 Dem Maurer Otto Freund eine T
Martha Fritz Reuterſtr 4

Geſtorben 2 Dezember Die Witwe Wilhelmine Schnappe
relle geb Krauſe 71 Reilſtr 129 Des Weichenſteller Otto
Kitzing T Elſe 1 Hardenbergſtr 2 Fräulein Käthe Sterz 17
Gr Steinſtr 46 Des Paſtor emer Karl Schreyer Ehefrau Pau
line geb Oeſterwitz 78 Friedrichſtr 20 Des Geſchirrführer
V Küſtenbrück S Otto 1 Mon Adolfſtr 4 Die Näherin

ilhelmine Nitſche geb Walther 40 Körnerſtr 85

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 2 Dezember Der Dreher Otto Kiſſig und

Marie Zengerling Streiberſtr 26 und Als 20 Der DTapeziererBruno Se te und Martha er n Delitz We 10 und Bernburg

Der Schneider Guſtav Schenkel und Lina Büttner Alter Markt 20
und Liebenauerſtr 14 Der S er rm Karl Kappel und
Gertrud Schlott Sophienſtr 15 und Alte Promenade a

Geboren 2 Dezember Dem Arbeiter Otto Koch ein S Paul
Streiberſtr 32 Dem Mechaniker Max Zwangig ein S Friedrich
Merſeburgerſtr 168 Dem Kaufmann Felix Heampel ein S
Alexander Heinz Königſtr 46 Dem Mechaniker Ottv Pfeffer eine
T Erna Merſeburgerſtr 54 Dem Ppſtboten Robert Kreime eine
T Elsbeth Blücherſtr 9

Geſtörben 2 Dezember Des Arbeiter Franz Grimm S
totgeb Dorotheenſtr 3 Des Bahnſchaffner Wilhelm Paris Ehe
frau Henriette geb Kähne 64 Krukenbergſtr 11 Der Schloſſer
Albert Pagel 86 3 Der Fabrikbeſitzer Wilhelut
Kathe 69 Gr Märkerſtr 6/7 Des Buchbinder Max Meißner
S Erich 10 Mon Zwingerſtr 32

Auswärtige Aufgebote
Der Fabrikarbeiter F W Reichſtein und F K S Tetzel Halle

und Udersleben Der Maurer A F Schußmann und A M Müler
Brücken Der Schuhmacher R F W Richter und A K E Dießner
Belleben Der Meieriſt E B Müller vnd L M Buhler Guth
mannshauſen Der Ingenieur Heinrich Klippel und M M Reuſchel
Bremen und Halle a S Der Bahnarbeiter F W Trappiel und
F M Büttner Petersroda und Kriegsdorf

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich
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dung Belohnungen 15 000 Mark wie i Beamten Unter getroffen Fiußkot Tſingtau iſt am 2 Dezember von Hongkong nachHandel und Verkehr en en do Mart wie i Verfügungsbeſtand 50 000 Kongmoon in See gegangen Der D Lucie Woermann mit der abgelsſten

ark ſt V Rücklage 50 000 Martk Gewinnanteile 17 542 27599 Beſatzung von Sperber und Paniber iſt am 1 Dezember in Hamburg
Dentſche Gasglühlicht G der Gene Mark 7 8 fernt Dividende 217 000 248 000 Mark und Vor eingeiroffen Torpedoboot V 182 iſt am 1 Dezember auf der Vuleanehe chaft Jralverſammlung wurde die auf 50 Prozent feſtgeſetzte Dividende ge

nehmigt wie auch eine Statutenänderung wonach der Zweck des
Unternehmens auf Herſtellung Erwerb und eng chemi
ſcher Produkte ausgedehnt wird Die Statutenänderung ſteht im
Zuſammenhange damit daß die Geſellſchaft ſeit Jahren in Oranien

rg eine chemiſche Fabrik betreibt die ſich mit der Herſtellung
der zur Auerfabrikation notwendigen Materialien befaßt Bei der
Neuwahl des Aufſichtsrates wurden an Stelle der ſechs aus
ſcheidenden Mitglieder nur vier wiedergewählt Dieſe Verkleine
rung der Zahl der Aufſichtsratsmitglieder muß angeſichts der Ver
doppelung des Aktienkapitals die zweifellos auch eine Ausdehung
der Verwaltungsgeſchäfte rn auffallen Was das laufende
Jebr anbetrifft ſo verwies der Vorſitzende des Aufſi tsrates Geh
Kommerzienrat Koppel auf die in dem jüngſten Proſpekt über die
Vorzugsaktien enthaltenen Bemerkungen worin der Geſchäftsgang
als günſtig bezeichnet und eine wiederum befriedigende Dividende
in Ausſicht geſtellt wird Die Verwaltung erklärte ausdrücklich daß

ſie allen Dividendenſchätzungen in der Preſſe fernſtehe
Vereinigte Ravenéſche Stabeiſen und Trägerhandlungen in

Berlin Jn der Generalverſammlung wurde beſchloſſen das
Aktienkapital um 14,5 Millionen auf 23 Millionen zu erhöhen
Von den auszugebenden für 1910 dividendenberechtigten Aktien
übernehmen u a die Firma M J Caro u Sohn in Berlin 3,4
Millionen die Firma Eduard Lindner in Berlin 4,1 Millionen
und die Firma C F Weidhas Nachf in drihsig 3 Millionen
außerdem übernehmen die beiden erſtgenannten Firmen noch je
24 Million der von der Geſellſchaft neu auszugebenden Obliga
tionen Die Geſellſchaft wird zukünftig firmieren Deutſcher
Eiſenhandel Aktiengeſellſchaft Die Anträge der Verwaltung
wurden angenommen Jn den Aufſichtsrat wurde an Stelle des
aus geſchiedenen Geheimen Bergrates Hilger neugewählt Geheimer
Kommerzienrat Dr Georg von Caxo Ferner tritt in den Auf
ſichtsrat ein u a Generalkonſul Alfred Thieme Geheimer Kom
merzienrat Jul Favreau in Leipzig ſodann Paul Fürſtenberg
Geſchäftsinhaber der Berliner Handelsgeſellſchaft Ueber die
Ergebniſſe des laufenden Jahres teilte die Verwaltung mit daß
eine dem ſchlechten Geſchäftsjahre entſprechende Dividende zur Ver
teilung kommen werde Für das neue Geſchäftsjahr ſeien die Aus
ſichten beſſer

VictoriaBrauerei G in Berlin Der Abſchluß für das
Geſchäftsjahr 1908 09 geſtattet die Verteilung einer Dividende von
3 Proz wie im Vorjahre bei erhöhten Abſchreibungen und Rück
lagen ſowie bei Erhöhung des Gewinnvortrages

Corona Fahrradwerke und Metallinduſtrie G in Bran
denburg a H Der auf den 21 Dezember einzuberufenden General
verſammlung wird die Verteilung einer Dividende von 9 Proz
i V 12 Proz vorgeſchlagen

Kottbuſer Maſchinenbau Anſtalt und Eiſengießerei G
m Geſchäftsjahre 1908 09 iſt der Umſatz um nahezu 25 Prozent

gegen den des Vorjahres zurückgeblieben Der Fabrikationsgewinn
ging von 412 447 Mk auf 330 701 Mk zurück während die Betriebs
und l un toſten von 299 371 Mk auf 314 143 Mk ſtiegen
Unter Verkürzung der Abſchreibungen 58 676 Mk gegen 95 476
Mark im im Vorjahre wird wie bereits mitgeteilt 3 Prozent i
V 5 Proz Dividende in Vorſchlag gebracht Zwecks Verbeſſerung
der Fabrikation ſind r Neu und Umbanten durchgeführt
und dafür ca 160 000 Mk aufgewandt worden Jn das neue Ge
ſchäftsjahr trat die Geſellſchaft mit einem größeren Auftragsbe
ſtande als im Vorjahre eine Belebung der Geſchäftstätigkeit ſei
für das Frühjahr zu erhoffen

Mechaniſche Weberei Sorau vorm F A Martin u Co Der
Ueberſchuß für 1908 09 beträgt einſchließlich 2311 Mk Gewinnvor
trag nur 18 775 Mk i V 128 898 Mk wovon 17 500 Mk zu Ab
ſchreibungen der Reſt als Vortrag dienen ſo d eine Dividende
nicht zur Verteilung gelangt Jm Vorjahre 8 Proz unter Ent
nahme von 60 000 Mk aus dem Dividendenreſervefonds Die Ver
waltung führt das ungünſtige Ergebnis neben unbefriedigendem
Geſchäftsgang in der erſten Hälfte des Betriebsjahres auf die
teuere Verſorgung der Geſellſchaft in Leinengarnen mit Abſchlüſfen
aus 1907 zurück

Sächſiſche Kammgarnſpinnerei zu Harthau i Erzgebirge Die
Verwaltun ſt bekannt daß für das laufende Geſchäftsjahr bei
regulären Abſchreibungen und reichlichen Rückſtellungen eine Divi
dende von 9 Prozent i V 5 Prozent in Ausſicht genommen
werden kann

J P Bemberg G in Barmen Einſchließlich 52 257 Mk
Gewinnvortrag ergibt 54 für 1908 09 ein Rohgewinn von 372 548
Mark i V 526 037 wovon 203 508 215 039 Mk zu Ab
r 15064 Mk 19 239 Mk für Delkrederekonto 100 197
Mark 95 000 Mk zu Sonderabſchreibungen 53 779 Mk als Vor
trag dienen Eine Dividende i V 3 Proz kommt ſonach nicht
zur Ausſchüttung

Frankfurter Bierbrauerei Geſellſchaft vorm Heinrich Hen
ninger u Söhne Laut Rechenſchaftsbericht für 1908 09 iſt der
Bierabſatz von 198 290 Hektoliter im Vorjahre e 184 738 Hekto
liter zurückgegangen Einſchließlich 50 149 V 51 682 Mark
Vortrag ergab ſich nach 210 406 230 476 Mark Abſchreibungen ein
Reingewinn von 347 437 395 749 Mark zur folgenden Verwen

S S

trag 42 895 Mark

Berliner Produktenbörſe vom 2 Dezember
Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt

Weizen inländiſcher 215,00 217,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländiſcher 161,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Hafer märk mecklenb pomm preuß poſ u ſchleſ fein 173 00 bis

182 00 Mk mittel 164,00 172,00 Mk 6 160,00 163 00 Mk
ruſſiſcher u Donau mittel 158,00 165,00 Mk gering 152,00 bis

1357,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed 162,00 165,00 Mk türkiſch mixed 159,00 bis

160,00 Mk runder 153,00 157,00 frei Wagen
Gerſte inländiſche Futtergerſte mittel und germg 148,00 153,00 Mk

gute 154,00 172,00 Mt ruſſiſche u Donau leichte 128 00 131,00
Mark ſchwere 132,00 143,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbſen inländ und ausländ Futterware mittel 162,00 169,00 Mk
Taubenerbſen 170,00 179,00 Mk kleine Kocherbſen 220,00 bis
260,00 Mt Viktoriagerbſen 250,00 300,00 Mk ab Bahn und frei
WagenBohn a weiße 270,00 360,00 Mk

Linſen 160,00 350,00 Mk
Weizenmehl 00 27,25 30,00 Mk
Roggenmehl O u 1 20,50 22,10 Mk
Weizenkleie 11,50 12,50 Mk
Roggenkleie 11,60 12,20 Mk

Preiſe um 2 Uhr nichtamtlich
Weizen Tendenz Matt Dezember 218,50 Mk Mai 216 25 Mk
Roggen Tendenz Stetig Dezember 166,75 Mk Mai 173 75 Mt
Hafer Tendenz Maiter Dezember 154,50 Mk Mat 160,50 Mk

Juli 161,75 Mk
Mais Tendenz Still Dezember 152,00 Mk Mai 152,50 Mk
Rüböl Tendenz Sterig Dezember 53,10 Mk Mai 51,90 Mt

Kaffee
Hamburg Donnerstag 2 Dezember abends 6 Uhr Kaffeemarkt

Good aperage Santos per Dezember 368 Gd per März 361/ Gd per
Mat 361 Gd per September 36 Gd Stetig

Zucker
Magdeburg Donnerstag 2 Dezember Zuckerbericht Kornzucker

88 Grad vhne Sack 12,30 12,471 Nachprod 75 Grad ohne Sack
10,75 10,90 Stimmung Stetig Brotraffinade I ohne Faß 22 50
bis 22,75 Kriſtallzucker I mit Sack Gem Raffinade mit
Sack 22,25 22,50 Gem Melis I mit Sack 21,75 22,00
Stimmung Stetig Rohzucker Tranſit J Produkt frei an
Hamburg per Dezember 12,771 Gd 12,821 Br per Januar 12,871 Gd
12,90 Br per März 12,95 Gd 13,00 Br per Mai 13 05 Gd
13,071 Br per Auguſt 13,221 Gd 13,25 Br Ruhiger

Hamburg Donnerstag 2 Dezember abends 6 Uhr Zuckermarkt
Rüben Rohzucker I Produktt Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an

Bord

Werft in Stettin Bredow von Stapel gelaufen
Hamburg 2 Dezember HamburgAmerikaLinie Angekommen

Kronprinzeſſin Tecilie v Mexiko und Havanag R Dez in Coruna
Ethelſtan v Galveſton 1 Dez auf der Elbe Arcadia 1 Dez in Phila
delphia Antonina n Mexiko 1 Dez in Cadiz Sileſia heimkehrend
1 Dez in Schanghai Hamburg v Newyork 2 Dez in Genua
Abgegangen Segovia n Oſtaſien I Dez v Cuxhaven n Bremerhaven
Sieglinde n Südbraſilien 1 Dez v Cuxhaven Jllyria nach New
Orleans I Dez v Cuxhaven Virginia v Weſtindien J Dez v Havre
Albingia 1 Dez v Tampico Senegambia 1 Dez v Takao n Schanghai
Parthia 1 Dez v Montevideo über Teneriffa n Hamburg Franken
wald n Havana und Mexiko 2 Dez v Havre Belgravia 1 Dez v
Singapore n Suez Liberiag 2 Dez v Port Said n Rotterdam
Cleveland auf der Weltreiſe 2 Dez v Kalkutta

Bremen 2 Dezember Norddeutſcher Lloyd Prinzeß Jrene
Mittwoch v Algier abgeg Franken Mittwoch in Marſeille angek Prinz
Ludwig Donnerstag in Yokohama angek Prinz Heinrich Mittwoch in
Marſeille angek Schleswig Mittwoch v Alexandrien abgeg Weſtfalen
Mittwoch v Algier abgeg Bonn Mittwoch v Liſſabon abgeg Tü
bingen Mittwoch Borkum Riff paſſ König Albert Mittwoch v Newyork
abgeg Goeben Donnerstag in Hongkong angek Schleſien Donnerstag
Dover paſſ Derfflinger Donnerstag v Genua abgeg

Bericht aus der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen über tat
ſächlich erzielte Getreidepreiſe am 2 Dezember 1909

Kreis Preis pro 100 kg in Marke

Weizen Roggen Gerſte Hafer ESkbſen

Aſchersleben SHalberſtadt 16,00 21,40 15,50 7,00 16 19 16 18 23 28

Bitterfeld s u hTorgau 2Schweinitz e a u uSaalkreis 20,40 21,00 15 80 16 30 16,50 18,50 15,70 16,50 20 28
Je Stadt 20,50 21,20 16,20 17,00 17,50 19,00 16,40 17 20 2123

ch d s d au Geb Kreis e 2Mansf Seekreis uQuerfur S S S SMerſeburg 20,80 16 50 S 16 00 s soWeißenfels 20,90 16,50 18,00 16,80 nNaumburg S S SBernburg S eLangenſalza z a 7 nNordhauſen 2 a
PFriedmaun Co Bankgeschüft

Halle a S Poststru 2 vJm freien Verkehr ermittelte Kurſe von Kali und Kohlenwerten
GSSSCGAäSA TGGRçG GçGRR1HhHhSWMEIAIGGGGS7S SS SSGGG CGAI 1U4A VGGVGGGCTGCkS kK CCrvWsß sSsSkSSSCC GGEBBGGoOnrſO RGT rSS

Bord Hamburg per 50 Kilo per Dezember 12,75 per Januar 12,82per März 12,9211, per Mai 15,02, per Auguſt 18,17ijg per Oitober Du An P
Dezember 10,971 Ruhiger frage gebot frage ge oPetroleum

2 4756 a burg 2 Dezember Petroleum luſtlos Amerik ſpez Gewicht Der an 3 90 Sace Weimar W 335 5

Ah g e t Salzmünde 3200 33Autwerpen 2 Dezember Petroleum Raff Type weiß loco r 578 ev Siegfried 1 6200 s
bez u Br Dezember 22 Br Januar 22 Br Februar April Burbach 13 500 13 800 Thüringen 44001 4600

22 h Br Tendenz Feſt Carisſund 6800 6950 Trier 6325 64004001 450 Wilhelmshall 12 400 12 600
Zahlungs Einftellungen Desdemona 7300 7500 Wintershall 13 800 14 100

Ueber die nachſtebenden Firmen iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Der Sitz Deutſchland 4000 4300
des Konkursgerichts iſt wo uötig in Klammern beigefügt die Daten ſind der Eröffnungs Einigkeit 7700 7800 Adler Vorz Aktien 91 95
termin der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerverſammiung und der Prüfungs Freie Vogel Bismarckshall

termin 7Kaufmann Eduard Baer in Berlin 29/11 20/1 29/12 1642 r e ver aren e
VBra s n G m b in Kottbus 30/11 30,12 hauſen 16 800 Deutſche Kaliwerk

f von 128,50Buchbändler H R Böhm in Firma R Böhm Nachlaß in Plag ren 7000 7300 Focrrſgevelt Att r 283

i i I n Güntershall 1300 4400 Halleſche KaliwertKaufmann A Paul in Lötzen 29/11 10/1 29/12 15/1 Hanſa Silberb 3300 3500 Akten 55 56Kauſmann H S Prenzlau in Lübeck 30/11 17/1 20/12 281 Heldrun en 1 erg 1950 2025gHattorf Vor ügs
Kaufmann Otto Wenig in Naumburg a S 27/11 201 2012 11/2 Terman II Kali l 2950 3050 Aktien zug 98 99
Vain an G Möhtzner G m b in Stuttgart Deewarn III Kohle 4125 4175 Heldburg Aktien 71,50 72,50

e t on Hohenzollern 5000 5100 Juſtus ken 108 105Kaufmann Felix Mueller in Thorn 29/11 11/1 28/12 17/1 Humboldt 14751 1550 Krügershall Aktien s 95 96,50
Kaufmann Dann Lenkeit in Coadjuthen Tilſit 29/11 1811 Jmmenrode t 4350 4450 Ludwigshall Akt 92 9350

23/12 81 Johannashall 4300 4500 Neu Bleicherode JMansfelder Kuxe 780 Aktien I 126 127 50Schiffsbewegungen d al 4250 4350 m z 31 3u 425 475 Ronnenberg Akt 1261 12Berlin 2 Dezember Kaiſerliche Marine Der P D Goeben r olrtesgall a x a uiſt mit dem Ablöſungstransport für Planet auf der Ausreiſe am 2 Dezember eher r Samaehegrichite z r T
in Hongkong eingetroffen wo der P D Prinz Waldemar den Trans Röfng Varnten 3761 g a
port aufgenommen hat um am 3 Dezember die Reiſe nach Manila fort
zuſetzen Sperber iſt am 2 Dezember von Dugla Kamerun nach Lome abgeſchloſſen am 2 Dezember 10 Uhr vormittags

Togd in See gegangen Jaguar iſt am 2 Dezember in Pakhoi ein

Berliner Börse S Dezember 1909
Tendenz Ruhig

27 cccc cc cBerlin Bankdiskont 50/0 T,ombardzinsfuß 60/0 Priyatäiskont Aue
Mbligationen qit siod bypothokar sichergestelſt Nachar ver
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